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Spenden für das Pfarrheim Hatlerdor
Zum ehrenden Gedenken meines lieben Bruders, Herrr

Willi Schluge, von Hans und Familie S 100.—.

Dem lieben Nachbarn, Herrn Willi Schluge, zum Ge¬
denken von Familie Julius Köb S 30
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Zum ehrenden Gedenken unseres lb. Schwagers, Willi
Schluge, von Fam. Josef Rein S 50.— von Fam. Alfons

Rein S 50.-
Herzliches Vergelts Gott

Kapelle Vorderachmühle
Zum ehrenden Gedenken an den lieben Herrn Willi

Schluge statt Kranzspende von Familie Johann Klocker
S 50.—, von Familie Albert Klocker S 50.—. 649

Herzliches Vergelts Gott!

Schweizer Telefonbuch=System Vorbild für
neues Vorarlberger Taschen=Telefonbuch!

In Kürze werden die Vorarlberger Fernsprechteilnehmen
und die Geschäftswelt mit einer erfreulichen Neuerung au
dem Gebiet des Fernsprechens Bekanntschaft machen.

Nach dem bekannten, praktischen Telefonbuch=System der
Schweiz wird erstmalig in Vorarlberg, ja erstmalig für
Österreich, ein völlig neuartiges Taschen=Telefonbuch er¬
cheinen. Ein genaues Telefonbuch, nicht größer als ein
Taschenfahrplan, ist ein lang gehegter stiller Wunsch des
immer zeitknappen Geschäftsmannes, der schnell auf de
Reise, am Bahnhof, oder im Gasthaus telefonieren möchte,
und stellt ferner durch seine stete Griffbereitschaft und Hand
lichkeit eine große Erleichterung dar für alle Berufstätigen
ind Privatleute, die zuhause oder am Schreibtisch täglich
Telefongespräche abwickeln müssen. Gerade im Zuge der
ortschreitenden Automatisierung des Telefonnetzes ist eine
Anpassung des gewöhnlich lästigen und langwierigen Suchens
der Telefonnummer durch ein modernes, handliches und nach

bewährtem Schweizer Vorbild entwickeltes Taschen=Telefon¬
duch eine Forderung der Zeit geworden.

Eine neuartige, gesetzl. geschützte Ortsweiser=Übersicht, in
Verbindung mit dem idealen Schweizer Nummernsuch=System,
nach welchem jeder Fernsprechteilnehmer nicht nur unter sei¬
nem Namen, sondern auch nach Beruf, Branche und den Ge¬
chäftsbetrieben alphabetisch aufscheint, ermöglicht ein blitz¬
schnelles Finden jeder gewünschten Telefonnummer

Erfreulich ist auch, daß keine störenden Reklametexte un
Inserate den offiziellen Suchtext behindern. In monatelanger
Redaktionsarbeit, bei der rund 20 000 Fernsprech=Stichwort
alphabetisch geordnet werden mußten, hat der Herausgeber
der Montfort=Verlag, Feldkirch, die schwierige Zusammen¬
stellung dieses 200 Seiken starken Vorarlberger Taschen
Telefon=Verzeichnisses besorgt. Satz, Druck und Herstellung
des neuen Taschen=Telefonbuches, auf das die Vorarlbergen
Wirtschaft, die Fremdenverkehrsbetriebe und alle beruflichen
und privaten Fernsprechbenützer mit Recht neugierig seit
dürfen, erfolgte zur Gänze in Vorarlberger Betrieben. All
Fernsprechinhaber, denen in den nächsten Tagen die Bürsten¬
abzüge zugehen, haben Anspruch auf ein Gratisexemplar
des neuen Taschen=Telephonbuches, sofern sie es nicht ver¬
säumen die den Bürstenabzügen beiliegenden Kuponkarte an
den Verlag zurückzusenden.
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Dieser Nummer liegt ein Werbeprospekt über die „Meteor“¬
Koch- und Heizplatte bei.

Sonntag, 25. Oktober 1953
Wirtschaftsförderungsinstitut

der Kammer der gewerblichen Wirtschaft für Vorarlbere
Patentsprechtag

Der nächste Patentsprechtag des Wirtschaftsförderungs
institates (Sprechtag für gewerblichen Rechtsschutz) find¬
am Samstag, den 31. Oktober 1953, in der Zeit von
bis 12 Uhr im Wirtschaftsförderungsinstitut in DornbirnBahnhofstraße 24, statt.

Interessenten wollen alle für eine zweckmäßige Auskunftserteilung notwendigen Unterlagen mitbringen.
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Fachsilmvorführungen
Das Wirtschaftsförderungsinstitut veranstaltet nachstehend

Filmvorführungen, wobei ausgesprochene Lehr= und In¬
struktionsfilme gezeigt werden:

am Montag, den 26. Okt., 18 Uhr im Wirtschaftssör¬
derungsinstitut für die Angehörigen des Elektrogewerbes;

Der Weg der Elektronen — Fernsehkabel (Koaxial
kabel) Berlegen von flexiblem Rohrdraht
Ktupfer und seine Legierungen — Strom statt Kohle

am Montag, den 26. Okt., 20 Uhr im Wirtschaftsförde
rungsinstitut für metallbearbeitende Berufe, wie Speng
ler, Mechaniker, Karosseriebauer:

Drahterzeugung — Weißblecherzeugung — Nelson
bolzenschweißgerät — Aluminiumlichtbogenschweißer

Metallsäger

am Mittwoch, den 28. Okt., 20 Uhr, im Wirtschafts¬
örderungsinstimut für Angehörige der Metall= und Elektro

industrie, des Schlosser= und Mechanikergewerbes
nter Bedachtnahme auf schmiertechnische Belange:

Metallbearbeitung Wandlung der Kraftüber¬
tragung — Räder federn u. a.

lle Angehörigen der aufgezeigten Berufssparten sind hie¬
mit zum Besuche dieser Filmvorführungen eingeladen
6490 Wirtschaftsförderungsinstitut Dornbirn

Obstbanberei

Dornbirn

Die Mitglieder werden ersucht, die Menge der Maische, welche
sie mit dem Vereinsbrennhafen brennen lassen wollen, in der

kommenden Woche bei einer der folgenden Stellen anzumelden:
1. Spar- und Darlehenskasse Dornbirn

2. Spar- und Darlehenskasse Hatlerdorf
3. Obmann Feurstein, Stiglingen 18
4. Kassier Kleinbrod, Rohrbach 15

Wer seine Maische schon im November brennen lassen will
möge dies angeben
Die Anmeldung ist heuer besonders notwendig, daher sofor
anmelden

Die bisherigen Brenner werden gebeten, dem Obmann bis 30
Oktober bekanntzugeben, ob sie in der kommenden Brennpe-
riode unter den bekannten Bedingungen zubrennen gewilll

sind. 6531 Der Obmann.


